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Die Abgeordneten zum Nationalrat Lafer, Dr. Haider und Kollegen haben am 

19. Dezember 1994 unter der N r. 242/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend "Zahl der Sonderurlaube " gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"I. Wieviele Sonderurlaubstage wurden an Angehörige Ihres Ressorts im Jahre 1994 

gewährt? 

2. Wieviele entfielen davon an die Bediensteten des Exekutivdienstes? 

3. Wie verteilen sich die Sonderurlaubstage auf folgende Anlässe: 

a) gewerkschaftliche Anlässe (z.B. Schulungen) 

b) personalvertretungsbedingte Anlässe 

c) kulturelle Anlässe (z.B .. Angehörige von Musikkörpern) 

d) sportliche Anlässe (z.B. Teilnahme an Wettkämpfen) 

e) andere Anlässe? 

4. Wie verteilen sich die Anlässe im Bereich des Exekutivdienstes? 

5. Wieviele Sonderurlaubstage erhielt ein Bediensteter Ihres Ressorts 1m 

Durchschnitt im Jahr 1994? 

6. Wie hoch liegt der Durchschnitt im Bereich des Exekutivdienstes? 

7. War in den letzten 10 Jahren in Ihrem Ressort bei der Sonderurlaubsgewährung 

eine steigende Tendenz zu verzeichnen? 
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8. Werden Sie in Zukunft Maßnahmen ergreifen, die einer Verringerung der Zahl der 

Sonderurlaube dienen - wenn ja, welche?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Im Jahr 1994 wurden den Angehörigen meines Ressorts 35.381 Sonderurlaubstage 

gewährt, hievon entfielen 31.352 Tage auf Bedienstete des Exekutivdienstes. 

Zu den Fragen 3 und 4: 

Ich ersuche um Verständnis, wenn ich aus Gründen des damit verbundenen 

unverhältnismäßig hohen Verwaltungsaufwandes von der gewünschten detaillierten 

Aufgliederung der SonderurIaubstage absehe. Den Bediensteten des 

Exekutivdienstes wurde der Großteil der Sonderurlaubstage im Rahmen der 

Kategorien 'sportliche Anlässe' und 'andere Anlässe' gewährt. Den Bediensteten 

der Zentralleitung wurde der Großteil im Rahmen der Kategorie 'andere Anlässe' 

gewährt, wobei diese Sonderurlaube fast ausschließlich auf Vorbereitungszeiten für 

Dienstprüfungen entfielen. 

Zu den Fragen 5 und 6: 

Der Ressortdurchschnitt 1m Jahre 1994 liegt bei rund 1,1, der Durchschnitt des 

Exekutivdienstes bei rund 1,4 Sonderurlaubstagen. 

Zu Frage 7: 

Soweit hiefür überhaupt gesicherte Vergleichszahlen zur Verfügung stehen, ist keine 

wesentliche Steigerung der durchschnittlichen Sonderurlaubstage zu erkennen. 

Zu Frage 8: 

Da der Durchschnitt bei nur knapp über einem Tag pro Jahr liegt. erscheinen mir 

generelle Maßnahmen zur Verringerung der Sonderurlaubstage derzeit nicht 

notwendig. 
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